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Aufsteigerinnen und Landes-Meister: 
Beim SVH ging der Sommer „heiß“ her!
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Wir freuen
uns auf
Ihren Besuch

Familie Baumann
Wangener Str. 49
88299 Leutkirch
Tel. 07561 4840
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Editorial   von Ruth Groseker

Liebe Sportler
„Der Sommer, der keiner war“, so oder so ähnlich 
müsste eigentlich die Bezeichnung für die vergan-
genen Wochen heißen, aber lassen wir‘s gut sein 
und Schwamm drüber!

Blicken wir nach vorn und freuen uns auf die kom-
menden Monate. Und wenn man derzeit aufmerk-
sam die Presse liest, wird wieder deutlich bestätigt: 
Sport lohnt sich und zwar in mehrerlei Hinsicht. 

Dass Sport und Bewegung für Körper und Geist ein 
Lebenselexier ist, ist bekannt, aber dass es sich 
auch monetär zu lohnen scheint, könnte man ver-
muten, bei den zahlreichen Studios und Schulen, 
die eröffnet werden. Tatsache ist, dass dort auch 
ganz ordentliche Preise verlangt werden. Ein Jah-
resbeitrag im Verein wird bei privaten Anbietern 
schnell zum Monatsbeitrag. 

Dass Sport mehr sein kann als „nur“ Bewegung, 
das wollen ein paar Frauen mit dem HA-STU TREFF 
zeigen. Die Idee ist, dass sich Frauen (oder Män-
ner) treffen und in lockerer Runde gemeinsam 
handarbeiten, dabei wird die Fingerfertigkeit ge-

schult, der Geist macht Gehirnjogging und auch 
die Geselligkeit ist ein wichtiger Bestandteil dieses 
Treffs (Näheres dazu auf S. 11).

Wer´s nicht so mit Handarbeiten hat, der sei auf 
unsere weiteren Sportangebote hingewiesen, die 
immer während der dunkleren Jahreszeit stattfin-
den, z.B. Skigymnastik, Gymnastik, Schwimmen, 
Yoga, Latin Dance Fitness usw. Auch da hoffen wir 
auf Zuspruch und Interesse. 

In diesem Sinne wünsche ich euch allen bewegte 
Monate

„ Immer auf dem 
Laufenden sein“

gemeinsam

weiter- 

kommen
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Inh: Sepp Fischer

Ev. Kirchgasse 17 · 88299 Leutkirch · Tel. 0 75 61/47 43

Ausrüster des SV Herlazhofen

w a g e n s e i l

Bürobedarf
und 

Schreibwaren
vom

Fachgeschäft

Bürobedarf–Schreibwaren
Memminger Str. 17

88299 Leutkirch
Tel. 0 75 61/26 27

KORNHAUS-APOTHEKE
Telefon 07561-98880, Fax 07561-988820

Versicherungsmakler – Immobilienmakler  
Vermögensberatung – Finanzierungsberatung   

Hausverwaltungen – Sachverständiger 

Rud. Roth
Grafik | Satz | Druck

Poststraße 22 · 88299 Leutkirch
Tel. 0 75 61 / 98 21 0
E-Mail: info@rudolfroth.de
www.rudolfroth.de

Herzlich willkommmen 
bei uns in Leutkirch -

zwischen Bahnhofs-
arkaden und Altstadt!
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Ehrenamt ist Ehrensache 

Ehrenamt von Werner Utz

Martin Häfele
„Immer fröhlich mit 
Vollgas“; der stellver-
tretende Abteilungs-
leiter der Triathleten: 
immer ein Lachen im 
Gesicht, immer für 

einen lockeren Spruch gut, aber 
immer Vollgas, wenn der auf einem 
Bike sitzt.

Seit 1997 ist Martin in der Triathlon Abteilung 
und wenn man ihn nach den Gründen fragt: 
„Der Franz Dorn brachte mich damals durch sei-
nen Start in Immenstadt zum Triathlon und 
 ansonsten sind das einfach nette Leute in der 
Triathlon Abteilung.“ 

Martin war bei seinen Triathlon-Start gerade we-
gen seinen starken Rad- und Laufzeiten recht 
erfolgreich und nahm in den Jahren 1999 und 
2000 sogar am Ironman in Roth teil.

Aus Vereinssicht brachte er aber seine größte 
Heldentat im Jahre 2003, als die Triathlon-Abtei-
lung kurz vor der Auflösung stand. Damals 
 erklärte sich Martin bereit, den Vorsitz bei den 
Triathleten zu übernehmen und wurde für vier 
Jahre Abteilungsleiter der Triathleten. Damit 
überbrückte er eine sehr schwere Zeit und man 
muss Martin heute immer noch dankbar sein. 

Sein eigener Mut hat ihn damals selber ein 
 wenig überrascht, aber hinterher meinte er: „So 
etwas bringt einen auch weiter und wenn es nur 
darum geht, vor eine Horde von Leute hinzuste-
hen und ein paar Sätze zu sagen. Sieht locker 
aus, muss aber gelernt sein.“

Heute ist Martin seit 5 Jahren weiterhin als stell-
vertretender Abteilungsleiter tätig, ist glücklich 
mit Ulrike verheiratet und ist der „Größte“ für 
seine beiden Kinder.

Er ist jetzt in einem „gesetzten“ Alter, aber den 
Lausbub, der mit Fröhlichkeit und Vollgas durchs 
Leben düst, hat er glücklicherweise immer noch 
nicht abgelegt.

Auch starke Papas brauchen Regeneration

Tatkraft und Fröhlichkeit– eine unschlag-
bare Mischung
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Wurstbraterei
Partyservice

Kantinenbetrieb

Prinz

Prinz Manfred
Lausitzer Str. 5
88299 Leutkirch
Tel. 07561/71886

Sehen • Probieren • Genießen

Alles frisch „Vom Fass“
• Offene Weine

• Whisky, Grappe, Liköre
• Essige, Öle, Calvados

• Edelobstbrände

Petra Hutter
Lammgasse 8

88299 Leutkirch
Tel. 07561 / 912244
Fax 07561 / 912245

Sport Dörner
Laufsport
Fussball
Wandern / Trekking
Ski  Langlauf / Alpin
Fitness
Inlineskating

www.sport-dörner.de

Kornhausstr. 3  - 88299 Leutkirch  - 0 75 61/25 37
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von Beate Ostrowski

Triathlon Immenstadt
Der Allgäu Triathlon in Immenstadt, 
seit 1982 eines der populärsten und 
härtesten Triathlon-Rennen in 
Deutschland , fand am 24. August 
statt.

Der Allgäu Classic mit 1,9 km Schwimmen, 90 km 
Radfahren und 21,  km Laufen gilt mit seinen 1280 
Höhenmetern als die „Mutter aller Mitteldistan-
zen“.

Profi-Triathletin und Siegerin bei den Frauen, Julia 
Gajer, nutzte dieses Rennen zur Vorbereitung auf 
die Ironman-WM im Oktober auf Hawaii und der 
ehemalige Hawaii-Sieger Faris Al-Sultan lieferte 
sich ein spannendes Rennen mit dem amtierenden 
Vize-Europameister Maurice Clavel, der den Allgäu 
Classic nach 4:20:48 als Sieger beendete. 

Auch bei den Staffeln war viel Prominenz vertre-
ten: Ex-Radprofi Jan Ullrich sammelte mit Ski-Ass 
Frank Wörndl und Ex-Fußballprofi Uwe Wegmann 
für einen guten Zweck.

Unter die insgesamt rund 1000 Teilnehmer misch-
ten sich mit Werner Vollmer und Günther Längst 
auch zwei Triathleten des SV Herlazhofen, die die 
Gelegenheit nutzten, sich mit einem hochkarätig 

besetzten Starterfeld 
auf der olympischen 
 Distanz zu messen. 
Temperaturen um die 
9 Grad und Regen 
hielten die beiden nicht 
davon ab, sich zum 
Startschuss um 9 Uhr in 
die 16 Grad kalten Flu-
ten des Großen Alpsees 
zu stürzen, um die 1,5 
km lange Schwimm-

strecke hinter sich zu bringen. Auf der 45 km lan-
gen Radstrecke ließ der Regen dann zwar nach, 
aber Wind und anhaltende Kälte sorgten für ex-
treme Bedingungen. „Meine Füße sind erst am 
5 km Wendepunkt auf der Laufstrecke wieder ganz 
aufgetaut „ beschrieb Werner Vollmer die Tortur. 
Nach und nach ließ sich die Sonne dann doch noch 
blicken, so dass die Finisher bei Sonnenschein ih-
ren Ziel-einlauf durch die Zuschauermengen ge-
nießen konnten. Günther Längst wurde mit einer 
Endzeit von 2:59:07 h für seine Strapazen belohnt: 
er gewann seine Altersklasse Sen 5 mit über einer 
halben Stunde Vorsprung und durfte als Siegprä-

mie eine Kuhglocke 
mit nach Hause neh-
men. 

Für Werner Vollmer 
blieb die Uhr nach 
3:05:57 h stehen, was 
den 16. Platz in der 
sehr stark besetzten 
Altersklasse Sen 2 be-
deutete.

Triathlon
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Spinnerstr. 1
WANGEN
(ehem. Erba-
Gebäude)

Schreinerei
David GmbH + Co. KG 

Moorbadstraße 9
Herlazhofen
88299 Leutkirch

Tel. 07561 / 5242
Fax 07561 / 71788
www.schreinerei-david.de
info@schreinerei-david.de

Holztechnik, Möbel nach Maß
Innenausbau / Türen / Fenster
CNC Bohr- und Frästechnik

Hermann-Neuner-Straße 30
88299 Leutkirch im Allgäu
Telefon 07561 / 9887-0
www.allgaeuer-bauelemente.de

… deshalb – neue
Türen und Tore von 
Ihrem Fachmann.

Eine Haus- 
ansicht sagt 
mehr als 
tausend 
Worte …
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von Beate OstrowskiTriathlon

Der legendäre Heartbreak-Triathlon  
in Heidelberg war am Sonntag, den 
27. Juli der Austragungsort für die 
diesjährigen BaWü- Meisterschaften 
der Altersklassen auf der olympischen 
Distanz.

Mit dabei im stark besetzten Teilnehmerfeld waren 
mit Günther Längst und Jonas Butscher auch zwei 
Triathleten des SV Herlazhofen.

Rund 500 Einzelstarter stürzten sich Punkt 9.30 
Uhr an der Alten Brücke in die Fluten des 21,6 
Grad warmen Neckars. Durch den Strömungsfak-
tor flussabwärts wurde die sonst übliche Strecken-
länge in der ersten Disziplin um 100 m verlängert, 
so dass die Athleten nach 1,6 km Schwimmen aufs 
Fahrrad wechselten.

Bei der zweiten Disziplin wurde dann auch recht 
schnell deutlich, warum der HeidelbergMan als ei-
ner der härtesten Triathlon-Wettbewerbe auf der 
Kurzdistanz ausgeschrieben wird: Die äußerst an-
spruchsvolle 35 Kilometer lange Radstrecke führt 
über ca. 2 km Kopfsteinpflaster in engen Kurven 
durch die Altstadt zum Heidelberger Schloss hoch. 
Dort beginnt ein etwa 14 Kilometer langer Rund-
kurs über den Königstuhl, der zweimal abzufahren 
ist. Die Athleten müssen dabei 800 Höhenmeter 
und Steigungen von bis zu 14 Prozent bezwingen. 
Auf dieser Strecke konnte Günther Längst seine 
Radfahr-Qualitäten beweisen und er ließ bereits 
gegen Ende der zweiten Disziplin die Konkurrenz 
in seiner Altersklasse hinter sich. Auch nach dem 
Wechsel zum Laufen wurde den Athleten noch-
mals alles abverlangt. Auf der 10 Kilometer langen 

Günther Längst holt beim Heidelberg-
Triathlon den Baden-Württembergischen 
Meister-Titel 2014

Wendepunktstrecke geht es fast 5 Kilometer auf 
dem berühmten Philosophenweg mit teilweise 
steilen Anstiegen bergauf und dann wieder bergab 
bis zum Ziel. Wie lange die SVHler für die Rad- und 
für die Laufstrecke gebraucht haben, konnte we-
gen teilweisen Ausfalles der elektronischen Zeit-
nahme leider nicht gemessen werden. Doch glück-
licherweise gab es auf der Ziellinie keine 
technischen Probleme, so dass sich Günther Längst 
mit einer Gesamtzeit von 2:36 h als Sieger der 
AK60 und somit als Baden-Württembergischer 
Meister in seiner Altersklasse feiern lassen durfte.

Auch sein um 40 Jahre jüngerer Vereinskollege und 
Triathlon-Neuling Jonas Butscher brachte mit einer 
Endzeit von 2:35 und einem 149. Gesamtplatz 
eine sehr starke Leistung.

Jonas Butscher, auf seinen letzten Metern in 
Heidelberg zum Finisher
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 DIE KAROSSERIE- UND LACKEXPERTEN

VALENTIN WIRTZ

Wir kurieren jedes Blechleiden – unsere Erste Hilfe auf 
einen Blick:

• Karosserie- und Lackinstandsetzung

• FairRepair bei Kleinschäden

• Glasschadenreparatur

• Autopfl ege

• Frühjahrs- und Wintercheck

• Ersatzwagen oder Hol-und-Bring-Service

Valentin Wirtz
Oberer Auenweg 3 · 88299 Leutkirch
Tel. 0 75 61/90 68 30 · Fax 0 75 61/90 99 68
www.identica-wirtz.de

IHR AUTO KOMMT 
WIEDER AUF DIE RÄDER.

Immer aktuell über den SVH informiert sein: www.sv-herlazhofen.de
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von Beate Ostrowski von Ruth GrosekerTriathlon
Zwei Altersklassen-
Siege für Herlaz-
hofer Triathleten
Vier Herlazhofer Triathleten mischten 
sich unter die knapp 200 Starter, die 
sich beim Ravensburger Triathlon die 
Sprint-Distanz mit 750 m Schwimmen, 
24 km Radfahren und 5 km Laufen 
vorgenommen hatten. 

Mit dem Startschuss verwandelt sich die enge 
Schwimmrunde im Flappachbad in eine Waschma-
schine, durch die sich Manfred Heinz nach 14:30 
Min. als erster der 4 Vereinskollegen durchkämp-
fen konnte. Auch auf dem Rad war er mit 45,24 
Min. schnellster Herlazhofer und seine gute Lauf-
zeit von 22:24 Min. brachte ihm mit einer Endzeit 
von 1:22:18 den Sieg in der Altersklasse SEN 1 ein. 

Als 5. in dieser gut besetzten Altersklasse zeigte 
auch Thomas Reichle eine sehr gute Leistung, der 
nach 1:28:27 als zweiter SVHler die Ziellinie über-
querte.

Der frischgebackene Landesmeister Günther 
Längst musste aufgrund seiner Schulterprobleme 
die Konkurrenz in seiner Altersklasse erst nach 
dem Schwimmen auf der sehr anspruchsvollen 
Radstrecke einholen, um sie dann beim Laufen 
endgültig hinter sich zu lassen. Mit der Gesamtzeit 
von 1:29:43 stand er auf dem Podest der Alters-
klasse SEN 5 ganz oben.

Schnellster Herlazhofer Läufer war Triathlon-Neu-
zugang Martin Neyer mit der sehr guten Laufzeit 
von 21:18 Min. Seine Endzeit von 1:31:09 brachte 
ihm Platz 10 in der AK 4.

HA-STU  
 HAndarbeits-
 STUbe
Stricken, häkeln, sticken, nähen – was 
im Vorwort schon angedeutet wurde, 
wird hier noch genauer erläutert.

Die Idee ist eigentlich ganz simpel: Handarbeits-
treffs, Strickstuben oder Basteltreffs gibt es schon 
an vielen Orten und nun wollen wir so was auch in 
Herlazhofen angehen.

Jede/r bringt einfach das Material mit, das sie/er 
braucht zum Sockenstricken, Wandbehang sticken, 
Mützen häckeln oder Babyjäckchen oder, oder, 
oder… und los geht´s.

Ziel ist es, sich zu treffen, die Wintersamstage  
zu verkürzen, Leute kennenzulernen, Handarbeits-
techniken zu erlernen, Spaß am Handarbeiten zu 
haben, tolle Sachen herzustellen. Es wäre schön, 
wenn sich möglichst viele angesprochen fühlen  
mitzumachen und was sich dann entwickelt – da 
„schaun mer mal“.

Ich bin auf jeden Fall dabei, HA-STU nicht auch 
Lust mitzumachen? Einfach mal ausprobieren!

Das erste Treffen findet um 16 Uhr am 
11. Oktober in der Schule statt. 

Kaffee wird bereitgestellt, was ihr sonst noch 
braucht, müsst ihr selber mitbringen.
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Paul Groseker und 
Tina Sigg sind  
Tennis-Clubmeister 
des SVH
Mit wieder mehr als 30 Teilnehmern 
waren die Clubmeisterschaften 
„Clubberers“ des SVH wieder ein toller 
Erfolg. Die Teilnehmer waren zwi-
schen 14 und 74 Jahre alt, wobei es 
die Auslosung so wollte, dass der 
jüngste und der älteste Teilnehmer 
sogar aufeinander getroffen sind. 

Gewonnen haben am Ende nach sechs span-
nenden Tagen Paul Groseker und Tina Sigg. Die  
B-Runde der Herren hat erstmals Tobijas Kotyk ge-
wonnen. Leider nicht mitspielen konnten die Nr. 2 
Felix Groseker und die Nr. 3 Matthias Kühnbach.

Die Spiele hielten, was die Auslosung versprach – 
spannende Spiele von der ersten Runde an. Hart 
umkämpft waren die Spiele der ersten Runde um 
das Weiterkommen, um sich dann mit einem der 
acht Gesetzten messen zu dürfen. Die Verlierer der 

ersten Runde kamen in die B-Runde und spielten 
dort dann ebenfalls einen Sieger aus. 

Dort konnten sich Tobijas Kotyk, Nico Wüst, Her-
bert Krug und Niklas Schwarz für das Halbfinale 
qualifizieren. Tobijas Kotyk gewann hier gegen 
Nico Wüst nach fast drei Stunden Spielzeit im drit-
ten Satz mit 6:4. Herbert Krug konnte sich gegen 
Niklas Schwarz dann ebenfalls für das Endspiel 
qualifizieren. Dort war das Spiel eigentlich ausge-
glichen, doch Tobijas Kotyk machte immer wieder 
die wichtigen Punkte und gewann den ersten Satz 
klar. Auch im zweiten Satz ließ er dann nichts mehr 
anbrennen und feierte seinen ersten Titel bei den 
Clubmeisterschaften als B-Runden-Sieger.

In der A-Runde konnten sich wie erwartet die acht 
gesetzten Spieler für das Viertelfinale qualifizieren. 
Hier gewannen dann Paul Groseker gegen Bene 
Sgier, Thomas Weber gegen Eugen Ringer, Daniel 
Spohr gegen Jörg Müller und im Derby der „Ex-
Clubmeister“ behielt Reini Groseker gegen Joach-
im Falter die Oberhand. Die Halbfinalbegegnungen 
bestritten somit P.Groseker gegen R.Groseker und 
T.Weber gegen D.Spohr. Im Halbfinale der beiden 

Tennis

Der neue und alte Clubmeister Paul Groseker
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von Thomas Weber

Groseker ging Reini zwar mit 1:0 in Führung, doch 
danach diktierte Paul das Spiel und gewann klar in 
zwei Sätzen und zog als erster ins Endspiel ein. Das 
zweite Halbfinale zwischen Thomas Weber und Da-
niel Spohr verlief sehr eng. Thomas Weber, der sich 
bereits zu Beginn des Spiels verletzte, konnte den 
ersten Satz dennoch mit 6:4 gewinnen. Im zweiten 
Satz beim Stand von 5:3 für Daniel Spohr musste 
aber Thomas Weber aufgrund seiner Verletzung 
aufgeben. Somit stand Daniel Spohr zum ersten 
Mal im Finale der Clubmeisterschaften.

Im Endspiel war dann schnell klar, dass Paul Grose-
ker den Ton angibt. Schnell ging er klar in Führung 
und gewann den ersten Satz. Daniel Spohr gab 
aber nicht auf und versuchte im zweiten Satz 
nochmals alles, um Paul Paroli zu bieten. Doch 
schlussendlich war Paul Groseker zu stark und ge-
wann den zweiten Satz mit 6:2. Mit diesem Sieg 
konnte Paul Groseker seinen dritten „Clubberer-
Titel“ in Folge feiern.

Bei den Damen spielten alle Teilnehmerinnen in 
einer Gruppe gegeneinander. In der Gruppenphase 
gewann Claudia Schneider gegen Tina Sigg, Doris 
Dobelmann, Bea Kienzel und Mona Sauter und si-
cherte sich Platz 1 vor Tina Sigg. Auf den dritten 
Platz kam Doris Dobelmann, die sich nach hartem 
ersten Satz, Tina Sigg geschlagen geben musste. 

Im Endspiel zwischen Claudia Schneider und Tina 
Sigg sah es lange so aus, als ob Claudia Schneider 
klar gewinnen würde. Den ersten Satz hatte sie 
schon klar gewonnen und lag auch im zweiten 
Satz vorne. Doch dann nahm das Spiel eine nicht 
mehr geglaubte Wendung und Tina Sigg gewann 
den zweiten Satz mit 7:5. Im Match-Tiebreak be-
hielt dann ebenfalls Tina Sigg die Oberhand und 
konnte ihren zweiten Sieg bei den Clubmeister-
schaften feiern.

Bei der abschließenden Siegerehrung bedankte 
sich Sportwart Bene Sgier für den reibungslosen 
Ablauf, die große Teilnehmerzahl und freute sich 
über die überdurchschnittliche Zuschauerkulisse 
an allen Tagen.

Mehr Bilder unter: http://www.sv-herlazhofen.de/
abteilungen/tennis/bilder5/

B-Runden-Sieger Tobijas Kotyk
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Bahnhof 1 
88299 Leutkirch im Allgäu

Telefon 07561 9099-0 
info@inallermunde.de
www.inallermunde.de

Die preiswerte 
Alternative zum  
Gebrauchtwagen

Jetzt bei uns 
Probefahren!

 Renault – Vertragshändler 
Dacia – Vertragswerkstatt

Wangener Straße 90 · 88299 Leutkirch
Tel. 07561 9884-0 · Fax 9884-16

Besuchen Sie uns im Internet!
www.autohaus-merk.de

Ab 8.400,– Euro

inkl. 3 Jahre Garantie

88299 Leutkirch 4

(Tautenhofen)

Tel. 07561/3621

OMV Station Seitz
Memminger Str. 64 · 88299 Leutkirch
Tel. 0 75 61/36 66 · Fax 0 75 61/ 7 28 88

Mehr bewegen.
Auf Ihr Kommen freut sich das OMV-Team

· Shop
· Waschanlage
· SB-Waschboxen

· Inspektion aller Fabrikate
· TÜV
· Bremsen und Reifen

· Staubsauger
· Kfz-Meisterbetrieb
· Neu- & Gebrauchtwagen

OMV Station Seitz
Memminger Str. 64 · 88299 Leutkirch
Tel. 0 75 61/36 66 · Fax 0 75 61/ 7 28 88

Mehr bewegen.
Auf Ihr Kommen freut sich das OMV-Team

· Shop
· Waschanlage
· SB-Waschboxen

· Inspektion aller Fabrikate
· TÜV
· Bremsen und Reifen

· Staubsauger
· Kfz-Meisterbetrieb
· Neu- & Gebrauchtwagen

OMV Station Seitz
Memminger Str. 64
88299 Leutkirch
Tel. 07561/3666
Fax 07561/72888

Mehr bewegen.
Auf Ihr Kommen freut 
sich das OMV-Team
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Tennis
Juniorinnen  
steigen auf

Die Juniorinnen haben 
zum ersten Mal in der 
Vereinsgeschichte den 
Aufstieg geschafft. Von 
sechs Spielen konnten sie 
fünf gewinnen. Mit einer 
Matchbilanz von 29:7 war 

man am Ende klar die beste Mann-
schaft.

Am letzten Spieltag kam es zum Aufstiegsspiel ge-
gen Mochenwangen, das die SVH-Mädels nach 
spannenden Spielen für sich entschieden.

Gestartet waren die Juniorinnen mit einem 
4:2-Heimsieg gegen Schmalegg. 
Anschließend gewann man souve-
rän mit 6:0 beim TC Schlier-
Unterankenreute. Eine kleine Über-
raschung gab es dann in Eschach, 
als man durch das schlechtere Satz-
verhältnis das einzigste Spiel der 
Saison verlor. Doch schon im vierten 
Spiel gab es wieder ein 6:0 gegen 
Blitzenreute und danach folgte wie-
derum ein 6:0 beim TC Wangen. 

Zum mit Spannung erwarteten Auf-
stiegsspiel kam es dann am letzten 

Zum Titelbild:
Die erfolgreichen Juniorinnen! Obere 
Reihe (vlnr): Emily Halder, Trainerin 
Denise Weber, Karin Hepp, Leonie Weis. 
Untere Reihe: Laura Schaich und Ina 
Dobelmann. Es fehlen: Teresa Huber und 
Lara Fleischmann

Spieltag. Beide Mannschaften hatten zu diesem 
Zeitpunkt eine Niederlage auf dem Konto. Nur der 
Sieger konnte sich als Aufsteiger feiern. Nach sehr 
spannenden sechs Spielen siegten die SVH-Mädels 
mit 4:2 und konnten den vielumjubelten Aufstieg 
feiern. Insgesamt kamen acht Spielerinnen zum 
Einsatz und alle hatten eine positive Bilanz. Unge-
schlagen in Einzel und Doppel blieben Ina Dobel-
mann, Lara Fleischmann und Leonie Weis.

von Thomas Weber
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Tennis
Tim Schaich und 
Paula Halder sind 
Jugend-Clubmeister
Mit einer noch nie so großen Teilneh-
merzahl von 20 Kindern und Jugend-
lichen konnten die Jugend-Clubmei-
sterschaften beim SVH durchgeführt 
werden. Die Jungs und Mädels 
wurden in zwei Gruppen, U1 4 und 
U 18, mit jeweils zehn Teilnehmern 
eingeteilt.

Bei der U 14 wurden zwei 5er-Gruppen ausgelost, 
in der alle gegeneinander spielten. Schon hier gab 
es sehr enge Spiele und ein paar kleine Überra-
schungen. Die zwei besten jeder Gruppe qualifi-
zierten sich dann für das Halbfinale. Dies schafften 
dann Paula Halder, Janine Däumling, Vera Gaile 
und Paul Koros. Das erste Halbfinale zwischen  
Paula Halder und Janine Däumling konnte Paula 
gewinnen. Das zweite Halbfinale entschied Paul 
Koros gegen Vera Gaile für sich. Auf den dritten 
Platz kamen somit Janine Däumling und Vera Gai-
le. Im Finale konnte sich dann Paula Halder gegen 
Paul Koros mit 7:6 und 6:2 durchsetzen und ge-
wann ihren ersten Clubmeistertitel.

Gemischte U 18 des 
SVH ist Meister
Neben den Juniorinnen ist auch die gemischte 
Manschaft des SVH Meister geworden. In vier 
Spielen konnte man am Ende knapp gegen Eber-
hardzell gewinnen.

In Bestbesetzung trat man am ersten Spieltag in 
Baindt an und gewann gleich mit 6:0. Aber schon 
im zweiten Spiel gab es einen Rückschlag und man 
musste sich dem SV Eberhardzell mit 2:4 geschla-
gen geben. Gegen Primisweiler zeigte dann der 
Nachwuchs des SVH wieder seine Stärke und man 
konnte die Tennisfreunde Primisweiler mit 5:1 
nach Hause schicken. Am letzten Spieltag gab es 
dann die Überraschung. Die bisher ungeschla-
genen Eberhardzeller verloren überraschend ge-
gen Primisweiler. Die SVH-U 18 nutzte das aus und 
gewann gegen Eschach klar mit 6:0. Somit hatten 
am Ende drei Mannschaften 3:1-Siege auf dem 
Konto. Die beste Match-Bilanz hatte dabei der SVH 
und konnte den Meistertitel feiern.

Zum Einsatz bei der gemischten U 18 kamen: Tim 
Schaich, Niklas Schwarz, Maxi König, Martin Mau-
rus, Lara Fleischmann, Leonie Weis und Paula 
Halder.
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von Thomas Weber

Auch bei der U 18 wurde in zwei 5er-Gruppen ge-
spielt. In einem Langsatz bis neun kämpften alle 
um den Einzug ins Halbfinale. Mit Tim Schaich, Ni-
klas Schwarz und Maxi König konnten sich auch 

die Favoriten durchsetzen. Nur die vierte Favoritin 
Laura Schaich musste sich durch Leonie Weis in der 
Gruppenphase geschlagen geben und verpasste 
den Einzug ins Halbfinale. Hier konnte dann Tim 
Schaich klar gegen Maxi König gewinnen. Im zwei-
ten Halbfinale ging es sehr eng her. Niklas Schwarz 
konnte sich dann aber knapp im Match-Tiebreak 
gegen Leonie Weis ins Finale retten. Das Spiel um 
Platz drei gewann dann Leonie Weis ebenfalls im 
Match-Tiebreak gegen Maxi König. Das Finale  
zwischen Tim Schaich und Niklas Schwarz war zu 
Beginn sehr ausgeglichen und auf sehr gutem Ni-

Große Teilnehmerzahl bei den Jugend-Clubmeisterschaften des SVH

veau. Die sehr sichere Spielweise von Tim Schaich 
setzte sich aber durch und er gewann in zwei Sät-
zen zum zweiten Mal hintereinander den Clubmei-
stertitel bei der U 18.

Zusätzlich zu den Clubmeisterschaften machten 
Claudia Schneider und Marion Sigg mit den kleins-
ten des SVH noch das bronzene Tennisabzeichen, 
was sehr großen Anklang fand und den Kindern 
sehr viel Spaß bereitete.

Bei der Siegerehrung freute sich Jugendleiterin De-
nise Weber über die große Teilnehmerzahl bei den 
Jugend-Clubmeisterschaften. Sie ehrte alle Sieger 
und gab allen noch mit auf den Weg, dass sie hofft, 
dass auch weiterhin so viele Jugendliche mit Freu-
de beim SVH Tennis spielen. 
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 Leben mit Holz

•	 Bodenbeläge
 in Holz, Kork, Vinyl und Laminat

•	 Zimmertüren	
 in Holz und Glas
•	 Gartenideen mit 
 Terrassendielen, Gartenhäuser,
 Sichtschutz, Möbel u. v. m.

•	 Holzwerkstoffe

•	 Hobelware

•	 Schnittholz
•	 Dämmstoffe
	 aus Hanf, Holzweichfaser, 
 Glas- und Steinwolle

•	 Handwerkerservice
•	 Große	Ausstellung	
	 mit aktuellen Trends

Storchenstr. 19 • 88299 Leutkirch/Allgäu
Tel. 07561/9850-0 • www.holz-peter.de
…	mit	viel	mehr	als	HolzFachmarkt

Unterer Auenweg 3 • 88299 Leutkirch/Allgäu

Telefon 07561 9886-0 • Telefax 07561 5037

 www.moesle.info

J. MOsle
TranspOrT GmbH

Mittwochs 
Pizzatag 

(je Pizza nur 5 Euro)

Wir freuen uns über  
Ihren Besuch

Dienstag bis Sonntag
17 – 24 Uhr (Sommer)

11 – 14 und 17 – 24 Uhr (Winter)
Montag Ruhetag

Kirchplatz 10
88299 Leutkirch-Herlazhofen

Telefon 07561 71646

Trattoria Pizzeria  
Da Enzo
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Tennis von Thomas Weber

Wieder liegt eine schöne und erfolg-
reiche Saison hinter uns. Die Jugend 
konnte zwei Aufstiege feiern. Eben-
falls konnte die 3. Herrenmannschaft 
gleich im ersten Jahr als 6er-Mann-
schaft den Aufstieg feiern. Die 1. und 
2. Herrenmannschaft schafften den 
Klassenerhalt, genauso wie die Herren 
40 I. Die Herren 40 II mussten leider 
noch etwas Lehrgeld bezahlen und die 
Damen erreichten nach dem Aufstieg 
im letzten Jahr einen guten Mittelfeld-
platz.

U14 mit vielen jungen Kindern
Bei der U 14 spielten in diesem Jahr einige Kinder, 
die in diesem Jahr zum ersten Mal am Spielbetrieb 
teilgenommen hatten. Dadurch war es natürlich 
sehr schwierig, sich gegen die teilweise älteren 
Gegner zu behaupten. Trotzdem hat man sich wa-
cker geschlagen und konnte am letzten Spieltag 
einen 5:1-Sieg gegen Eschach erreichen.

Gemischte U18 ist Meister
Ihren Titel verteidigen konnten die gemischten  
U 18 und zum zweiten Mal hintereinander den 
Meistertitel feiern. Trotz einer Niederlage stand 
man am Ende mit zwei mehr gewonnenen Mat-
ches gegenüber Eberhardzell an der Spitze. Mehr 
dazu im separaten Bericht.

Zwei von drei Jugendmannschaften und 
Herren 3 sind Meister

Juniorinnen im ersten Jahr gleich 
Meister
Zum ersten Mal wurde beim SVH eine Juniorinnen-
Mannschaft gemeldet und gleich wurde sie Mei-
ster und steigt damit auf. Auch hier gibt es mehr im 
extra Bericht zu lesen.

Damen mit sehr guten Leistungen
Nach dem zweiten Platz im letzten Jahr wurden die 
Damen des SVH in diesem Jahr eine Klasse höher 
eingestuft. Dass der Klassenerhalt nicht leicht wird, 
zeigte sich dann gleich am ersten Spieltag bei der 
Niederlage gegen Bad Buchau. Doch danach gab 
es gleich zwei Siege gegen Hochdorf und Baien-
furt. Der Klassenerhalt war somit schon frühzeitig 
gesichert und man konnte sogar etwas am Auf-
stieg schnuppern. Doch die letzten beiden Spiele 
gegen Orsenhausen und Meckenbeuren gingen 
verloren und man erreichte am Ende einen hervor-
ragenden geteilten 4. Platz.

Herren 1 mit Zittersaison
Letztes Jahr zweiter in der Bezirksliga und dieses 
Jahr fast abgestiegen. Kaum zu glauben, was in 
diesem Jahr bei der 1. Herrenmannschaft über die 
Saison lief. Erschwerend kam natürlich hinzu, dass 
man in der wohl schwereren Bezirksligagruppe der 
Ulmer-Mannschaften war. Fünf der sechs Saison-
spiele gingen 4:5 oder 5:4 aus, was zeigt, wie aus-
geglichen die Gruppe war. In den ersten vier Spie-

REDAKTIONSSCHLUSS

für das nächste topfit ist am 
21. November 2014!

Bitte rechtzeitig alle Artikel mit Rubrik und 
Bilder per Mail an: topfit@sv-herlazhofen.de

I M P R E S S U M

Herausgeber:
Sportverein Herlazhofen, Postfach, 88299 Ltk. 
Satz & Gestaltung:
Simone Mack, simone@mackz.de
Druck:
Rud. Roth, Poststr. 22, 88299 Leutkirch
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Metzgerei
Brenner-Nägele

Ihn. Michael Brenner
Leutkirch · Marktstr. 11 · Tel. 6031

seit 1878

Spitzenqualität – bestes Fleisch aus der Region – 
täglich frisch.

Täglich durchgehend geöffnet, Samstag 7.30 bis 12.30 Uhr.

Ihre        -Marke in Leutkirch
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von Thomas Weber

len (4:5 gegen VFB Ulm, 2:7 in Ehingen, 4:5 in 
Berkheim, 4:5 in Blaubeuren) kassierte man nur 
Niederlagen. Teilweise sehr unglücklich wie in 
Berkheim oder auch mit etwas Unvermögen in 
Blaubeuren, als man beim Stand von 4:2 kein Dop-
pel mehr gewinnen konnte. Somit mussten die 
letzten beiden Spiele gewonnen werden, was dann 
in teilweise spannenden und hochklassigen Zitter-
spielen noch geschafft wurde. Gegen Langenau 
und den SSV Ulm gab es jeweils 5:4-Siege und 
dadurch konnte man den Klassenerhalt gegenüber 
dem SSV Ulm mit zwei mehr gewonnenen Sätzen 
sichern.

Herren 2 bleiben in der Kreisklasse 1
Wie die Damen wurden die Herren 2 auch eine 
Klasse höher eingestuft. Dass es sehr schwer wer-
den wird, den Klassenerhalt zu schaffen, war vor-
her klar. Doch gleich am ersten Spieltag schaffte 
man mit dem 5:4-Sieg beim TC Wangen I einen 
wichtigen Sieg in Richtung Klassenerhalt. Danach 
folgte eine Niederlage gegen Mochenwangen. Im 
dritten und entscheidenden Spiel konnte man 
dann gegen Oberteuringen ebenfalls mit einem 
5:4-Sieg den Klassenerhalt sichern. Gegen Fried-
richshafen und Kressbronn gab es dann nochmals 
zwei erwartete Niederlagen. Somit landete man 
auf einem super 4. Platz und darf auch nächstes 
Jahr in der Kreisklasse 1 ran, in der zuvor noch nie 
eine zweite Mannschaft des SVH war.

Herren 3 steigen sensationell auf
In diesem Jahr konnte die 3. Herrenmannschaft 
wieder als 6er-Team gemeldet werden. Zum ersten 
Mal kamen hier die Herlazhofer Youngsters neben 
den Routiniers zum Ein-
satz. Diese Mischung 
zahlte sich aus und man 
wurde Meister und Auf-
steiger. Mit drei Siegen 
gegen Kluftern, Ösch-
Weingarten und Aitrach 

setzte man sich am Ende vor dem TC Ösch-Wein-
garten und Aichstetten durch. Dadurch spielen die 
Herren 3 nächstes Jahr in der Kreisklasse 2, was 
sicherlich ein Ansporn für alle im Team sein wird.

Herren 40 halten die Bezirksoberliga
Die neu formierten Herren 40 I, die in der Bezirkso-
berliga eingestuft wurden, konnten den hervorra-
genden 3.Platz erreichen und hatte nie was mit 
dem Abstieg zu tun. Gegen Leutkirch, Friedrichsha-
fen, Bergatreute und Wolfegg gab es jeweils Siege. 
In Sigmaringen, in Dürmentingen gegen Eschach 
gab es Niederlagen. Besonders im Blickpunkt 
stand natürlich das erste Duell zweier Herren 
40-Mannschaften des SVH gegen Leutkirch am er-
sten Spieltag. Dieses konnte vielumjubelt vom SVH 
mit 7:2 gewonnen werden. Auch im nächsten Jahr 
wird dieselbe Mannschaft um Kapitän Bene Sgier 
an den Start bei den Herren 40 gehen. 

Herren 40 II zahlen noch Lehrgeld
Die ebenfalls neu formierten Herren 40 II, die als 
4 er-Team an den Start gingen, zahlten im ersten 
Jahr noch etwas Lehrgeld. Die Leistungen des 
Teams waren zwar durchweg sehr gut, doch leider 
reichte es gegen Haisterkirch, Schmalegg, Fried-
richshafen, Baindt und Wuchzenhofen nicht zu 
einem Sieg. Erschwerend kam natürlich hinzu, dass 
sich einige Akteure vor oder während der Saison 
verletzt hatten. Im nächsten Jahr wird man aber 
sehen, dass das Training Früchte trägt und der 
erste Sieg eingefahren wird.
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farbenstudio
malerfachbetrieb
robert kussauer gmbh

Pommernstraße 7 (Wurzacher Straße)
88299 Leutkirch · Tel. 07561 906291

Autohaus Seitz GmbH
Wangener Straße 77
88299 Leutkirch
Tel.: 07561 98580

www.autohaus-seitz.de

Man steht  
nicht im up!seitz
sondern fährt ihn.

Fassaden- und Wohnraumgestaltung  
- Farben, Lacke und Tapeten
- Bodenbeläge, Parkett
- Gardinen, Plissees, Rollos
- Wohnaccessoires, Kissen, Plaids
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ab dem 4. November
Das Team um Siegfried Gaile sorgt 
auch dieses Jahr wieder dafür, dass 
gezielt Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit 
und Koordination trainiert werden, 
eben alles, was man zum Skifahren 
benötigt. 

Auch alle Freizeitsportler (Frauen, Männer und Ju-
gendliche), die über den Winter nicht einrosten 
wollen, sind eingeladen. Immer dienstags von 
18.15 bis 19.15 Uhr in der Gymnastikhalle, nur 
nicht in den Weihnachts- und Fasnetsferien. Mitzu-
bringen sind Hallenschuhe sowie Handtuch und 
Getränk. Die Skigymnastik ist ausschließlich für 
SVH-Mitglieder. Gerne willkommen sind aber auch 
Interessenten, die erst einmal reinschnuppern 
möchten. Also, vorbeikommen und mitmachen!

Ab 4. Nov. 2008
jeden Dienstag von
18.15 bis 19.10 Uhr

Gymnastikhalle
Herlazhofen

Auf eine zahlreiche
Teilnahme freut sich
der SV Herlazhofen

Skıgymnastık
  für jedermann

Gymnastik von Simone Mack 

Rope Skipping 
immer montags
Hannah Motz, Jana Schwarz, Nadine 
Graf und Vera Gaile werden zukünftig 
das anleiten und weitergeben, was sie 
in den letzten Jahre im Rope Skipping 
gelernt haben.

Unterstützt von Brigitte und Simone wollen sie zu-
sammen die Seile schwingen. Von 18.00 bis 19.00 
Uhr treffen wir uns immer pünktlich in der Halle. 
Wir freuen uns auf euch!

Die Gymnastik-
gruppen starten 
durch
Bei allen Gruppen geht es wieder 
los und so auch bei den Mittwochs-
turnerinnen. Am 1. Oktober treffen 
die sich wieder wöchentlich eine 
Stunde lang um 18.30 Uhr in der 
Gymnastikhalle, um von Michaela 
Kalmbach fit und beweglich gehalten 
zu werden.

Wer Interesse und Bedarf an machbaren, qualifi-
zierten, abwechslungsreichen und unterhaltsamen 
Sportstunden hat, der kann gerne als Neueinstei-
ger dazu stoßen. Bei Interesse bei Ruth Groseker 
melden, Tel. 6573

Geburtstage
10 Jahre
Ramon Dorn
Moritz Hengge
Maureen Lutz
Niklas Mendler
Valentin Ruetz

20 Jahre
Lena Dobelmann
Sarah Dorn
Marion Motz

30 Jahre
Felix Pomaska

40 Jahre
Claudia Quednau
Michael Tronsberg

50 Jahre
Renate Hess

Herzlichen 
Glückwunsch 
wünscht der 
SVH!
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Gymnastik von Simone Mack 

Mädchenturnen
mit Hanna ab 1.  10.
Ein Glückfall für den Sportverein sind 
die neuen Mitbürger in unserem Dorf, 
wie z.B. die Familie Gretz, die sich hier 
niedergelassen habt.

Mit Lust, ihre Berufung als Sportlehrerin, Gymna-
stik- und erfahrene Zumbatrainerin, hier weiter 
ausführen zu können, ist nun also Hanna Gretz in 
unseren Verein beigetreten und wird ab 1. Oktober 
das Mädchenturnen mit Unterstützung von Manu-
ela Aßfalg immer mittwochs von 16.30 bis 17.30 
Uhr leiten. Hoffen wir, dass ihr die jungen Damen 
aus unserem Verein einen guten Start bereiten. 

Außerdem wird die 
Hanna ab Oktober 
einen neuen Kurs, 
Latin Dance Fitness, 
anbieten, auf den 
sich die Gymnasti-
kabteilung freut. 
Eine tolle Bereiche-
rung für das Sport-
angebot, das nun erstmals sonntags sein wird. Je 
nach Bedarf könnten wir auch vormittags solch ei-
nen Kurs anbieten.

Die Gymnastikabteilung heißt euch herzlichst will-
kommen und hofft auf großen Zulauf beim Mäd-
chenturnen und beim Latin Dance Fitness-Kurs!

Du willst deine Leidenschaft für Tanz mit deinem Bedürfnis nach Fitness verbinden? Du hast Lust auf Bewe-
gung zu mitreißender Latino-Musik? Dann bist du hier genau richtig! 

„Latin Dance Fitness“ kombiniert abwechslungsreiche Latino-Rhytmen und internationale Musik mit leicht 
zu lernenden, ansteckenden Bewegungen aus Aerobic und Tanz.

Die verschiedenen Tanzstile wie Salsa, Cumbia, Samba, Merengue, Reggaeton und HipHop bringen deine 
Hüften zum Schwingen, machen fit und lassen dich gutgelaunt in die neue Woche starten. Angeleitet wirst 
du von Hanna Gretz, Sportlehrerin, Gymnastik- und erfahrene Zumbatrainerin. Hallenschuhe sind Pflicht!

Kurszeiten: Sonntag, 19. Oktober, 19 bis ca. 20 Uhr
 8 Einheiten in der Gymnastikhalle  Herlazhofen, Wiesenweg 8
Altersgruppe: ab 16 Jahren
Kursgebühr: Mitglieder 20,– Euro • Nichtmitglieder 30,– Euro 
Anmeldung: Hanna Gretz, Tel. 07561 9198877 oder E-Mail an hanna.gretz@gmx.de

NEU BEIM SVH LATIN
DANCE
FITNESS
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Damit Ihr Hobby 
im Dorf bleibt.
Sportverein 
Herlazhofen.
Wir sind Partner 
des SVH.

Ihr Volkswagen Partner

88299 Leutkirch-Herlazhofen
Telefon 07561/2300
www.autohaus-faehndrich.de

Damit Ihr Volkswagen
ein Volkswagen bleibt.
Volkswagen Service.

Nadlerstr. 13
88299 Leutkirch im Allgäu
Telefon 07561 5203
getraenke-wiggers@t-online.de

tradtionell · handgefertigt · regional
frische Backwaren für den ganzen Tag

„Wenn ich groß bin, turne ich auch 
bei Hanna!“, freut sich Lina Sperle

Der SVH gratuliert Laura und Juri zu 
ihrem Sonnenschein!
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Sommer
ferien
programm

2014

Gymnastik
Sportlich, 
kreativ 
und heiß

Der Sommerferienprogramm war gut 
besucht und dadurch wurde die Mühe 
der Gymnastikabteilung belohnt. 

Sehr großen Anklang fand wie immer das Backen 
in der heißen Backstube von Dieter Motz und sei-
nen Bäckergesellinnen Hannah und Franziska. Was 
aus süßem Brotteig alles gebastelt werden kann, 
die Fantasie der Bäckergesellen/innen war gren-
zenlos. Und während dann Schlangen, Igel, Herz-
chen, Zöpfe usw. backten, vertrieben sich die Teil-
nehmer die Zeit mit Spielen, Fachgesprächen mit 
dem Bäckermeister und mit kühlen Getränken. 

Insgesamt 12 Kinder wan-
delten auf den Spuren 
der Indianer. Es wurden 
tolle Bastelaktionen ange-
boten, wie ein Traumfänger, 
so wie ihn die heutigen In-

dianer noch herstellen, ein Stirnband mit Federn 
und eine Kette. Jedes Kind bekam zu Beginn einen 
Indianernamen und ein wenig „Kriegsbemalung“. 
Ein Indianerlied, begleitet von Trommeln, wurde 

einstudiert. Das machte allen großen Spaß! Dazwi-
schen berichtete Steffi Bühler über viel Interes-
santes aus dem Leben der Indianer. Wie wohnten 
sie, was aßen sie, wie sah ihre Zeichensprache aus, 
wie wichtig war für sie der Bison. Ivonne Kehl 
zeigte den Kindern eine vom Irokesen Tehaneto-
rens stammende Bildergeschichte, die von der Rol-
le des Weißen Mannes handelte und die Kinder 
recht nachdenklich stimmte. Zum Abschluß gab es 
Popcorn, denn Mais kannten die Indianer schon 
sehr lange und natürlich sangen wir alle noch ein-
mal das Indianerlied. 

Der Spielespaß wurde in der Gymnastikhalle ab-
gehalten, was den kleinsten Teilnehmern viel Freu-
de bereitete. Beim Flugbälle basteln, warm ma-
chen mit Theo und Zwergenmütze, turnen durch 
einen Geräteparcour und mit dem Fallschirm im 
Schwungtuchzelt / Wellen auf dem See, und vieles 
mehr, die Zeit verging für alle Teilnehmer im Flug. 
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von Ivonne Kehl, Lena Wäckerle und Simone Mack 

Rund um das Fahrrad erlebten 7 Kinder, darun-
ter Lena, die folgendes zu berichten hat: Am 
3. 9. 14 fand das Ferienprogramm „Rund um das 
Fahrrad“ statt. Jutta Schubert vom Fahrradge-
schäft Veloce in Leutkirch erklärte uns alles hervor-
ragend über das Fahrrad und was man im Fahrrad-
verkehr beachten muss. Wir übten, wie man das 
Hinterrad repariert, wenn es einen Platten hat. 
Außerdem lernten wir ,wie man die Sattelhöhe 
richtig einstellt und was man beim Helm anziehen 
beachten muss. 

Beim Ferienprogramm half Volker Schlipp mit und 
baute uns einen Geschicklichkeitsparcour auf. Es 
machte richtig Spaß, Slalom zu fahren und dabei 
immer schneller zu werden.
Anschließend gingen wir zu Isolde Willburger und 
bekamen leckere Leberkässemmeln und Getränke. 
Von Jutta gab es eine Radlertrinkflasche ge-

schenkt. Nachdem wir uns von ihr verabschiedet 
hatten, machten wir eine Radtour mit Isolde und 
Volker. Wir radelten zusammen bis nach Kissleg 
und bekamen von Volker ein Eis spendiert. An-
schließend gingen wir zu dem tollen Abenteuer-
spielplatz und tobten uns aus. Dann fuhren wir 
wieder nach Herlazhofen zurück. Es war richtig 
schön. Danke nochmal an euch drei!

Und zu guter Letzt möchte wir allen Helfern, die 
dieses Jahr beim Sommerferienprogramm mitge-
holfen haben, herzlichst danken. Tolles war gebo-
ten, durch Eigeninitativen Neues entstanden und 
wurde super angenommen. Frau Jutta Schubert 
möchten wir besonders danken, die sich mit ihrem 
Fachwissen Zeit für die zukünftigen Fahrradprofis 
vom SVH genommen hat. Alle Bilder dazu findet 
ihr auf unserer Webseite unter
www.sv-herlazhofen.de/abteilungen/gymnastik
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Fußball
Ein neuer 
Versuch
Auch in dieser Saison 
will die SGM oben 
mitspielen. Wie jedoch 
in den Jahren zuvor wird 
es auch dieses Jahr nicht 
einfach. 

Kurz vor Transferende wechselte 
noch Benjamin Göbel zur TSV 
nach Wohmbrechts. Leider 
musste die SGM auch hinneh-
men, dass der Trainer der 
2. Mannschaft, Peter Fähndrich, 
seine aktive Laufbahn als Trainer 

Tradition und Qualität
seit 1844

• Wir beziehen unser Fleisch
nur von heimischen Tieren

• Plattenservice mit
Wurst- und Käseplatten

• Unser Tip für jede Gelegenheit:
belegte, garnierte Brötchen

  Täglich durchgehend geöffnet ·  samstags bis 12.30 Uhr

Inhaber: Thaddaeus Rimmel

Rupert Buffler & Söhne
Leutkirch-Heggelbach • Telefon 0 75 61 / 43 44

• Kieswerk
• Transporte

• Erdbewegungen

Gasthaus Halde 
Da schmeckt’s mir 

Gemütliches und 
gutbürgerliches Landgasthaus 
mit Biergarten
Familie Frech
Dorfstraße 18, 88299 Leutkirch-Herlazhofen
Telefon 07561 5648

Harscher Agrartechnik

Landstr. 5  •  88299 Leutkirch-Urlau
Tel.: 07567 / 18 29 01 
www.harscher-agrartechnik.de

Ihr Fachhändler für Land-, Forst- und Gartentechnik 

Beratung - Verkauf - Service
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von Maximilian HengelerFußball
vorerst aufgab. Die SGM bedankt sich für die vie-
len Jahre, den großen Einsatz und auch für den 
einmaligen Charakter. 

Erfreulich ist, dass mit Tobias Gredler ein Ex-Her-
lazhofener wieder für unsere SGM spielen wird. 
Auch Daniel Pilous von Gebrazhofen wird ab jetzt 
unser Trikot tragen. Beide hoffen auf eine erfolg-
reiche Saison mit der bestmöglichen Platzierung. 

Wie jedes Jahr spielte man um den Fürst Georg 
Pokal und die Stadtmeisterschaft. Im Fürst Pokal 
zeigte unsere SGM starke Leistungen mit einem 
noch nicht voll besetzten Kader. Fast in jedem Spiel 
konnte man nur auf ein oder zwei Auswechselspie-
ler zurückgreifen. Dennoch kam man klar in das 
Halbfinale und setzte sich zuvor mit einem 0:0 ge-
gen Gebrazhofen und zwei Siege über Arnach und 
gegen sehr hart und unfair spielende Diemanns-
Hauerzer durch. 

Im Halbfinale ging es gegen den Aufstiegsfavorit in 
der Saison, den TSV Aitrach-Tannheim. Das hart 
umkämpfte, aber schön anzusehende Spiel endete 
nach 60 Minuten 2:2. Unsere SGM konnte sich 
dann im Elfmeterschießen durchsetzen. Der Final 
Gegner war SC Unterzeil, der bis zum Finale hin 
sehr souverän auftrat und noch kein Gegentor be-
kam. Dort zeigte sich, dass die SGM mit den Kräf-
ten am Ende war. Der SCU gewann klar und deut-
lich. 

Auch in der Stadtmeisterschaft lief es recht gut. 
Niederlage gegen Leutkirch, Unentschieden gegen 
Gebrazhofen und 2 Siege gegen Wuchzenhofen 
und Unterzeil. Leider hatte die SGM am Ende ein 
schlechteres Torverhältnis wie Unterzeil, deshalb 
zog der SCU in das Finale gegen Leutkirch ein. 
Leutkirch gewann dieses. 

Auch in den anderen Vorbereitungsspielen machte 
unsere Mannschaft eine gute Figur. Leider musste 

man zwei gröbere Verlet-
zungen in Kauf nehmen. 
Maximilian Hengeler, der 
5 Spiele ausgefallen ist 
und Ralf Frankenhauser, 
der leider länger wie ein 
halbes Jahr nicht mehr 
das Trikot unserer SGM 
tragen kann. 

Zur Beginn der Runde konnte Trainer Walter 
Schwarz nie auf alle zurückgreifen, da in der Ur-
laubszeit die Spieler diese auch nutzten, um in 
fernen Ländern ihre Astralkörper zu strählen und 
sich neue Tricks von anderen Kulturen und Mann-
schaften anzueignen ;)

Der Saisonstart verlief erfolgsversprechend. Am 
ersten Spieltag konnte man aus Rohrdorf 4 Punkte 
mitnehmen. Die 2. Mannschaft holte einen 2:0 
Rückstand auf und die Erste gewann das Spiel 3:1. 
Leider konnte der positive Schwung nicht mitge-
nommen werden. 

Gegen Gebrazhofen lieferte man keine gute Lei-
stung ab und verlor das Spiel mit 1:2 zuhause. 
Auch im nächsten Spiel konnte man die gewollte 
Leistung nicht abrufen. 4 Wochen vorher spielte 
die SGM 2:2 gegen Aitrach, in der Runde aller-
dings verloren sie das Spiel deutlich mit 6:2. 

Der nächste Gegner hieß FC Wuchzenhofen. Man 
konnte eine deutliche Leistungssteigerung erken-
nen. Die SGM hatte endlich wieder den Kampf-
geist, der in den letzten 2 Wochen fehlte. Leider 
konnten die viele Chancen nicht genutzt werden. 
Unsere Mannschaft kontrollierte zwar das gesamte 
Spiel, musste sich aber mit einem 0:0 begnügen. 

Der Teamgeist der Mannschaft ist immer noch her-
vorragend. An dem letzten Septemberwochenende 
steht noch der Mannschaftsausflug nach Mainz an. 
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von Maximilian HengelerFußball
Endlich bald Nach-
schub für die Aktive 
Mannschaft
Endlich hat man im Jugendbereich 
wieder eine A-Jugend. Lange musste 
man in Herlazhofen und Friesenhofen 
warten, bis wieder Spieler aus der 
eigenen Jugend in die aktive Mann-
schaft kommen. 

Nur noch ein Jahr warten, dann kommen endlich 
wieder Spieler aus der eigenen Jugend nach. Auch 
dieses Jahr wird wohl der ein oder andere in der   
2. Mannschaft aushelfen. Unter anderem Patrick 
Bickel, der bereits gegen Wuchzenhofen schon in 
der ersten Elf der 2. Mannschaft stand. Das Zu-
sammenspiel der A-Jugend und der Aktiven Mann-
schaft klappt wie schon letztes Jahr mit der B-Ju-
gend sehr gut. Auch der FC Wuchzenhofen wird 
gut eingebunden, da die A-Jugend aus Herlazho-
fen/Friesenhofen/Wuchzenhofen besteht. Weiter-
hin wird die A-Jugend von Maximilian Hengeler 
trainiert. Neu im Team ist Markus Bareth, der die 
Arbeit von Andreas Mayer übernimmt. Beide er-
hoffen sich in der Qualistaffel ein gutes Ergebnis. 
Was durchaus mit dieser Mannschaft möglich ist. 

Die B-Jugendspieler sind dieses Jahr Gastspieler 
entweder in Leutkirch oder in Wuchzenhofen, da 
leider zu wenig Spieler für eine eigene Jugend vor-
handen sind. Sie werden aber das ein oder andere 
mal in der A-Jugend bei Bedarf aushelfen.

Die C-Jugend wird in dieser Saison von Fabian Kö-
nig und Silvio Bittinger trainiert. Wie man auch 
schon im Training merkt, haben die Spieler sehr viel 
Spaß und werden auch in ihrem Können gut gefor-
dert. Die Trainer erhoffen sich in dieser Saison ein 
gutes Ergebnis. 

Die D-Jugend wird in der kommenden Saison von 
Herbert Krug (alias Hebbe) und Richard Kämmerle 
trainiert. Herr Krug , quasi ein Ur-Gestein der Trai-
ner in Herlazhofen, und auch Richard, der schon 
viele Trainerstationen hatte (unter anderem in 
Leutkirch, usw), bringen sehr viel Erfahrung mit. 

In der E-Jugend gibt es 3 Mannschaften. Alle als 
SGM, es wird jedoch aufgeteilt. So trainiert eine 
Mannschaft in Herlazhofen und die anderen zwei 
in Friesenhofen. Die Friesenhofener werden wei-
terhin vom erfolgreichen Trainerteam Florian  
Männer und Peter Ruf trainiert. Die Herlazhofener 
werden von Bernd Schäffeler, der aus der F-Jugend 
kommt, trainiert. 

Unsere F-Jugend wird weiterhin von Markus Mar-
tin trainiert. Wie schon im letzten Jahr erhofft man 
sich in der F-Jugend viel Spielfreude und auch den 
ein der anderen kleinen sportlichen Erfolg. Aber in 
diesem Alter sollte anders wie im WfV mittlerweile 
vorgegeben, noch der Spaß am Sport im Vorder-
grund stehen, den unsere Spieler bei uns in der F-
Jugend definitiv haben.

Auch in der Bambini sind „alte Hasen“ unterwegs. 
Das Trainergespann, Tanja Fuchs und Jürgen Hol-
denried, bleibt gleich wie im letzten Jahr. Auch dort 
steht vorerst der Spaß im Vordergrund und den 
Kindern wird in ersten Schritten beigebracht, wie 
sie mit dem Ball umgehen sollen. 

Wir erhoffen für unsere Jugendmannschaften eine 
erfolgreiche Saison mit viel Spaß, Erfolg und voral-
lem verletzungsfrei. Auch möchten wir uns vorab 
bei allen Eltern/Verwandten/Freunden usw. bedan-
ken, für die Fahrdienste und sonstige Unterstüt-
zung. Gerne sind alle Elternteile eingeladen an 
unseren Spieltagen vorbeizuschauen und unsere 
Mannschaften zu unterstützen. Dieses Jahr wer-
den die Spieltage wieder in der Schwäbischen Zei-
tung veröffentlicht. Viel Erfolg!
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